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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Niederbergkirchen 1968 II : TuS Traunreut II 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

Müller lässt den SV Niederbergkirchen 1968 II jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 21:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Niederbergkirchen 1968 II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TuS Traunreut II. Rund 3 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Rainer Müller den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Zenefels und Müller, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen Zähler beisteuern konnten Wandinger / Gössl im
Match gegen Fleischer / Keller, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Zenefels / Müller über die 1:3-
Niederlage gegen Dykin / Wawra hinweggetröstet werden mussten. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen
Andrea Wandinger und Horst Fleischer, ehe sich die Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit 1:
3 verlor dagegen Volker Gössl seine Partie gegen Eugen Dykin, in die Dykin im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Christian Zenefels besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Jochen Wawra
einen Punkt für sein Team. Rainer Müller hatte seinen Gegner Georg Keller beim ungefährdeten 11:
7, 11:8, 11:6 insgesamt im Griff. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Niederbergkirchen 1968 II und des TuS Traunreut II in die Box. Andrea Wandinger lag gegen Eugen
Dykin bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Nach diesem Einzel steht Wandinger somit bei 5
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dykin ein 2:2 ausweist. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Horst Fleischer hatte Volker Gössl nur im ersten Satz eine Chance. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte danach indes Christian Zenefels beim 11:7, 11:3, 11:9 gegen
Georg Keller. Der kampflose Sieg von Rainer Müller bescherte nachfolgend dem SV
Niederbergkirchen 1968 II anschließend einen weiteren Punkt. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der SV Niederbergkirchen 1968 II verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Niederbergkirchen 1968 II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
01.03.2024 gegen den TV Laufen II an. Für den TuS Traunreut II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 1852 Neuötting am 22.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
9:15 geht.

 Statistik:
 SV Niederbergkirchen 1968 II

Doppel: Wandinger / Gössl 0:1, Zenefels / Müller 0:1 
Einzel: A. Wandinger 2:0, V. Gössl 0:2, C. Zenefels 2:0, R. Müller 2:0 

 TuS Traunreut II
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Doppel: Fleischer / Keller 1:0, Dykin / Wawra 1:0 
Einzel: E. Dykin 1:1, H. Fleischer 1:1, G. Keller 0:2, J. Wawra 0:2


